
Editorial 

Nachfolgeplanung für KMU – 
Was ist zu beachten?  

Die Nachfolgeplanung ist für viele 
KMU eine grosse Herausforderung. Der 
gesamte Ablauf wird meist unterschätzt, 
braucht oft mehrere Jahre Planung und 
im Fall des Scheiterns sind neben dem 
 eigenen Lebenswerk auch der Familien-
friede und allenfalls auch Arbeitsplätze 
bedroht. Hier ein Überblick über die wich-
tigsten Themen. 

Fit machen für den Verkauf 

Das Unternehmen sollte klar auf den 
Geschäftsbetrieb ausgerichtet sein, um 
für eine mögliche Käuferin bzw. Käufer 
attraktiv zu sein. Oft bauen KMU- 
Unternehmerinnen und -Unternehmer 
 Liquidität oder gar Immobilien im Ge -
schäftsvermögen auf, die nicht für den 
Geschäftsbetrieb benötigt werden. Zur 
Vorbereitung auf den Verkauf ist das 
Sprichwort «es reist sich besser mit leich-
tem Gepäck» exemplarisch. Ein mögli-
cher Käufer ist vor allem am Wert- 
schöpfungspotenzial interessiert und 
 bereit, dafür zu bezahlen. Das dann er-
worbene Geschäft als neuer Inhaber zu 
verstehen, zu betreiben, Schlüssel-Mit- 
arbeitende zu halten etc. ist bereits eine 

Mammutaufgabe mit diversen Risiken. 
Darüber hinaus hat der Käufer mögli-
cherweise nicht genügend Kapital oder 
ist jedenfalls nicht interessiert, unnöti-
gen Ballast mitzuerwerben. Die Motiva-
tion des Verkäufers, betrieblich nicht 
notwendige Liquidität oder Immobilien 
in der Firma zu belassen, ist meist damit 
begründet, dass die Steuern auf die Aus-
schüttung gespart werden sollen. Der 

Käufer verlangt einen Kaufpreisabschlag, 
würde er diese latente Steuerlast über-
nehmen. 

Hat es der Verkäufer verpasst, recht-
zeitig eine Geschäftsleitung aufzubauen, 
die das Unternehmen weit gehend  
autonom und ohne den Inhaber führen 
könnte, sondern ist er selbst Verwal-
tungsratspräsident, Geschäfts führer, 
 faktischer Betriebsleiter, Entwicklungs-,  
Marketing- und Personalchef etc., dann 
ist sein Unternehmen oft nahezu unver-
käuflich, weil das Risiko für den Käufer 
unverhältnismässig gross ist. 

Was ist ein Unternehmen 
wert? 

Bei der Unternehmensbewertung 
kommen viele Methoden zum Einsatz, 
die zu unterschiedlichen Werten führen. 
Intuitiv und schnell anwendbar ist die 
Methode der vergleichbaren Transaktio-
nen, wo z.B. der Gewinn vor Steuern, Zin-
sen und Abschreibungen (EBITDA) mit 
einem Faktor aus früheren Verkäufen 
ähnlicher Unternehmen multipliziert 
wird zu einem groben Unternehmens-
wert. Dieser Faktor variiert stark je nach 

Branche und deren Gewinnschwan-
kungsbreite (Risiko), den konkreten 
 Eigenschaften des Unternehmens und 
dessen Positionierung im Markt. Bei klei-
neren Unternehmen ist der Markt viel 
enger und bei Kleinstunternehmen oft 
gar nicht existent, sodass die Kaufpreis-
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Matthias Zimmermann, Leiter Ressort 
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Meine Immobilie mit einem  
Partner verkaufen, der hier  
in der Region zuhause ist.

info@ginesta.ch 
+41 44 910 77 33

Gratis 

Erstbewertung auf 

homeofhomes.ch



natürl ich echt
biplano küchen gmbh 
8700 k üsnacht
t 044 9 12 06 06
www.biplano. ch
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24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
8700 Küsnacht

Ausführung Telefon 044 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 910 13 87

Die nächste Dorfpost erscheint am 2. November. 
Redak tions schluss ist am 19. Oktober.

info@lcasutt.ch
Küsnacht +41 44 910 50 83

Giovanni Ratano –
mit seinem Sanitär- und
Heizungsunternehmen 
neu in Küsnacht
Vor einem Jahr übernahm Giovanni Ratano die  
60-jährige bestehende L. Casutt AG in Zürich  
und eröffnet nun die Filiale an der Weinmanngasse 26 
in Küsnacht. 

Für Gebäude jeglicher Grösse, bieten wir individuell 
angepasste Betreuung unserer Dienstleistungen  
von der Planung bis zur betriebsfertigen Installation. 
Im Servicedienst und Unterhalt, können Sie auf unsere 
Qualität zählen. Unsere langjährige Erfahrung gibt  
uns den nötigen Gesamtüberblick, um alle Bedürfnisse 
aus der Gebäudetechnik abzudecken.



findung von fallbezogenen individuellen 
Faktoren abhängt. Gewerbliche Betriebe 
werden oft zum  Nettosubstanzwert und 
manchmal fast gratis übertragen, weil 
der einzige Kaufinteressent keine grosse 
Finanzkraft oder das Unternehmen kein 
grosses Entwicklungspotenzial hat. Ist 
hingegen ein Unternehmen für einen 
Käufer eine strategisch wichtige Ergän-
zung, ist dieser unter Umständen bereit, 
einen Preis der über dem methodisch er-
rechneten Wert zu zahlen (strategische 
Prämie). 

Wie finde ich einen Käufer? 

Oft kennt man die anderen Akteure 
in seiner Branche, die als Käufer in Frage 
kommen könnten. Dies können sowohl 
Wettbewerber wie auch Zulieferer oder 
Geschäftskunden sein. Natürlich kann 
man einen Berater mit der Suche beauf-
tragen. Als erste Anlaufstelle dient oft der 
Treuhänder, der ein erstes Netzwerk an 
Interessenten bieten kann. Auch können 
Banken hier helfen. Credit Suisse zum 
Beispiel bietet mit dem OpportunityNet 
einen bankinternen Marktplatz für KMU, 
wo interessierte CS-Kunden auf der 
Suche nach Unternehmen zum Kauf 
sind. Grössere KMU ab ca. CHF 5 Mio. 
 Unternehmenswert können auf eigen-
ständige Spezialisten zugehen, die eine 
professionelle Bewertung samt Verkaufs-
unterlagen erstellen und sich aktiv um 
die Suche eines Käufers bemühen. Ab ca. 
CHF 30 Mio. Verkaufspreis kann man bei 
der Credit Suisse auf das Mid-Market- 
Investment-Banking-Team zugreifen, das 
den ganzen Prozess von der Aufberei-
tung der Unternehmenszahlen und -In-
formationen über die Erstellung einer 
Verkaufsdokumentation, die Suche und 
Kontaktierung potenzieller Investoren, 
Verhandlungsführung, Due Diligence bis 
zum Vertragsabschluss und -vollzug ab-
deckt. Je grösser und komplexer eine 
Transaktion ist und insbesondere, wenn 

man potenzielle Investoren international 
ansprechen will, desto mehr lohnt sich 
diese Investition in professionelle Bera-
ter. 

Wie funktioniert die  
Finanzierung und welche 
Steuervorteile gibt es? 

Die Finanzierung ist ein Schlüssel-
thema bei meist begrenzten Mitteln des 
Käufers und steckt den machbaren Rah-
men ab. Basis für eine Finanzierung ist 
ein detaillierter Businessplan des Käu-
fers, der die geplante Geschäftsentwick-
lung auch in Zahlen für die nächsten 
Jahre unter guten, mittleren und schlech-
ten Bedingungen aufzeigt. Die Höhe 
einer Bankfinanzierung ist in der Regel so 
bestimmt, dass aus den zu erwartenden 
Dividenden der Kredit innerhalb von fünf 
Jahren zurückbezahlt werden kann. 
 Zusätzlich sind vor allem bei kleineren 
Transaktionen Verkäuferdarlehen an den 
Käufer üblich, die nach erfolgreicher 
Rückzahlung des Bankkredits bedient 
werden. Diese erhalten auch weiter das 
Interesse des Verkäufers, dass es dem Un-
ternehmen weiter gut geht und er falls 
nötig weiter mit Rat und Netzwerk zur 
Seite steht. Zentral für die Darlehens -
geber ist das  Vertrauen in die neue 
Unter nehmensführung und deren Er -
folgs aussichten; dies nicht nur auf dem 
Papier sondern vor allem in die Personen. 
Wenn der Verkäufer sein Unternehmen 
aus dem Privatbesitz verkauft, geschieht 
dies meist mit einem steuerfreien Kapi-
talgewinn. Steuerlich interessant ist es 
auch für den Käufer. Er kauft dafür das 
Unternehmen nicht als Privatperson, 
sondern gründet eine Akquisitionshol-
ding, die das Zielunternehmen erwirbt. 
Alle Finanzierungen laufen dabei über 
die Holding. Die Dividenden des Zielun-
ternehmens fliessen ohne Steuerabzug 
in die Holding, welche damit die Kredite 
zurückzahlt. Mit den eingesparten Steu-
ern können die Kredite schneller amor -
tisiert werden. Frühestens nach fünf 

Jahren und meist nach vollständiger 
Rückzahlung aller Darlehen kann die 
 Akquisitionsholding mit dem Zielunter-
nehmen fusioniert werden, so dass der 
Käufer am Ende dieselbe Struktur hält, 
wie wenn er das Zielunternehmen am 
Anfang direkt erworben hätte. 

Was ist bei Unternehmens-
übergabe innerhalb  
der Familie zu beachten? 

Zunächst einmal ist wichtig, dass 
man ein Unternehmen im Kanton Zürich 
an direkte Nachkommen zu einem weit-
gehend beliebigen Wert – auch für null 
Franken – übertragen kann, weil die Erb-
schafts- bzw. Schenkungssteuer für 
 solche Konstellationen abgeschafft 
wurde. Wenn in einer Familie mehrere 
Erbberechtigte insbesondere Nachkom-
men bestehen, muss primär das Erbrecht 
beachtet werden. Wenn einem Nach-
kommen das Familienunternehmen 
deutlich unter Marktwert übergeben 
wird, ist das als Schenkung oder Erbvor-
bezug zu behandeln und den anderen 
Erbberechtigten ein entsprechender Aus-
gleich zu schaffen. Falls andere Vermö-
genswerte wie z.B. Liegenschaften 
vorhanden sind, ist der Ausgleich unter 
Umständen sehr einfach. Ist das jedoch 
nicht der Fall, dann sollte ein  fairer Kauf-
preis vereinbart  werden, der u.a. das un-
ternehmerische Risiko des übernehmen- 
den Nachkommens angemessen berück-
sichtigt. Aus diesem Kauf preis können 
die anderen Erben abgefunden werden. 
Das ganze Vorgehen sollte im Rahmen 
eines Erb vertrags mit allen Beteiligten 
schriftlich verankert sein. Auch in solchen 
Situationen ist  seitens des übernehmen-
den Nach kommens die Gründung einer 
Akqui si tionsholding, wie vorstehend  
be schrieben, zu prüfen. Der abgebende 
 Unternehmer kann einen Teil des Kauf-
preises als Verkäuferdarlehen stehen las-
sen. 

Ein anderes Thema ist die Frage des 
Interesses und der Eignung eines Nach-

kommens, das Familienunternehmen zu 
übernehmen. Hier zeigt die Erfahrung, 
dass solche Themen in der Familie oft 
nicht offen besprochen werden. Oft 
gehen die Eltern von Annahmen und 
 Vermutungen in Bezug auf ihre Nach-
kommen aus und umgekehrt. Und so 
kommt es immer wieder vor, dass ein 
Nachkomme ein Familienunternehmen 
übernimmt, ohne sehr grosses Interesse 
und ohne die entsprechende Eignung 
bzw. den nötigen Unternehmergeist zu 
haben. Spätestens wenn dies über zwei 
Generationen hinweg zweimal passiert, 
kann es für das Unternehmen den Unter-
gang bedeuten, weil nicht mehr die rich-
tigen Leute am Ruder sitzen. Vorbeugen 
kann man solchen unglückseligen Ent-
wicklungen, indem man einen Familien-
moderator beizieht, der einen offenen, 
ehrlichen Austausch und eine drucklose 
Entscheidfindung zwischen Eltern und 
Nachkommen moderiert. 

Nachfolgestudie  
«Unternehmensnachfolge 
in der Praxis» 

Zum Vertiefen gerne mein Hinweis 
auf diese im September erschienene 
Nachfolgestudie, die in Zusammenarbeit 
von Credit Suisse mit dem Center for 
 Family Business der Universität St. Gallen 
(HSG) entstanden ist und man auf der 
 Internetseite der Credit Suisse findet. 
Hier wird auf Basis einer Umfrage bei 
über 100 Unternehmerinnen und Unter -
nehmern vor und nach Übergabe der 
 gesamte Nachfolgeprozess genau be- 
leuchtet und es werden klare Empfehlun-
gen abgeleitet. 

Ihr Matthias Zimmermann 
 
Matthias Zimmermann leitet im 

 Vorstand des Gewerbevereins Küsnacht 
das Ressort Finanzen. Darüber hinaus ist 
er bei der Credit Suisse im Bereich Entre -
preneurs & Executives zuständig für die 
 Beratung von Unternehmern und  Füh- 
rungskräften in der Region Zürich. 
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Ohne Papierkram
zum Firmenkonto?
Warum nicht. 
Eröffnen Sie Ihr Firmenkonto einfach online. Schnell 
und unkompliziert. Unternehmer:innen denken weiter. 
Und wir gehen mit.

credit-suisse.com/unternehmer

Jetzt online 
eröffnen

Copyright © 2022 Credit Suisse Group AG und/oder mit ihr verbundene Unternehmen. Alle Rechte vorbehalten.
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Auch in diesem Winter werden wir 
nicht vom Covid-Virus verschont blei-
ben. Ebenfalls wird mit einer starken 
Grippe-Welle gerechnet, da diese in den 
vergangenen zwei Jahren wegen 
Schutzmassnahmen wie Masken/Des-
infektion kaum aufgetreten ist.  

Ab dem 10. Oktober 2022 führt die 
Apotheke Hotz beim Bahnhof Küsnacht 
die 2. Covid-Booster-Impfung mit Mo-
derna bivalent sowie die Grippeimp-
fung durch. Die Covid-Booster-Impfung 
ist angepasst an die aktuell auftretende 
Variante. Die Impfung erfolgt profes -
sionell und ohne grossen Zeitaufwand. 

Keine Impfung 
bei Immunschwäche  

Voraussetzungen für die Covid-
Booster-Impfung sind: Die letzte  Impfung 

und/oder Genesung liegt mindestens 
vier Monate zurück und die impfwillige 
Person ist mindestens 30 Jahre alt. Es ist 
zu beachten, dass keine  Impfungen an 
Personen mit einer Immunschwäche 
und/oder einer Autoimmunkrankheit 
vorgenommen werden. Entsprechende 
Personen müssen sich durch einen Arzt 
oder in einem Impfzentrum impfen las-
sen. Philipp Bretscher, Geschäftsführer 
der Apotheke Hotz, empfiehlt, nicht zu 
warten mit der Impfung, denn sie un-
terstützt den Schutz der Risikogruppen, 
führt zu tieferen Gesundheitskosten 
und schützt die eigene Gesundheit. Für 
die Covid-Booster-Impfung müssen 
15 Minuten  inklusive Ausfüllen eines 
Fragebogens einberechnet werden. Es 
entstehen keine Kosten und das 
 Impfzertifikat wird entsprechend aktua-
lisiert.  

Grippeimpfung und Covid-
Impfung an einem Termin 

Die Grippeimpfung wird empfohlen 
für gesunde Erwachsene und Jugend -
liche ab 16 Jahren. Die Kosten betragen 
39.20 Franken. Die Impfung dauert in-
klusive Ausfüllen eines Fragebogens 
15 Minuten. Es ist auch möglich, beide 
Impfungen – Covid-Booster- und Grippe -
impfung – am selben Termin machen zu 
lassen. Für beide Impfungen müssen 
20 Minuten einberechnet werden. 
 Termine für die Covid-Booster- und die 

Grippeimpfung können direkt via On-
line-Buchungstool auf der Homepage 
der Apotheke Hotz vereinbart werden 
oder je nach Bedarf telefonisch. Die 
Apotheke bereitet sich darauf vor, dass 
auch ein Walk-in Angebot möglich sein 
wird. 

Die Apotheke Hotz führt ebenfalls 
Covid-Grundimmunisierungen sowie  
1. Booster-Impfungen mit Moderna 
durch. Die Terminvereinbarung erfolgt 
ebenfalls via dem Buchungstool auf der 
Webseite der Apotheke. e 

 

Apotheke Hotz startet am 10. Oktober 
mit Covid-Booster- und Grippenimpfung 
Die Apotheke Hotz in Küsnacht beginnt am 10. Oktober mit  
der zweiten Covid-Booster- und der Grippeimpfung. Es ist möglich, 
beide Impfungen am selben Termin verabreichen zu lassen.

Dieses Jahr ist die Grippeimpfung besonders sinnvoll, da mit einer starken Grippen-
welle zu rechnen ist.  (Bild: ZVG)

Unsere Dienstleistungen
Kleiderreinigung 

im Top-Service

Braut- und Festkleider
Hemden-Express 

am Bügel oder zusammengelegt

Wäsche-Service
Lederreinigung 

im Top-Service

Pelzreinigung 
auch Übersommerung

Eigenes Schneiderei-Atelier 
für Änderungen und Reparaturen

Bettfedernreinigung 
im Softclean-Verfahren

Vorhangreinigung
Teppichreinigung

Polstermöbelreinigung

E suuberi Sach!

Wir lieben 
Ihre Textilien! 

Unsere Erfahrung  
ist Ihr Gewinn!

UUnsere DDiienstltl iei

 Textilpflege 
Zürisee

Seestrasse 141 / 8703 Erlenbach  
(beim Bahnhof Winkel)

Tel. 044 915 02 17
info@textilpflege-zuerisee.ch

IMMUN- IMMUN- 
SYSTEMSYSTEM  

STÄRKEN
Tipps und  

Produkte für  
starke  

Abwehrkräfte

8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

AA
D
84
36

PRÄMIE BIS CHF 500.–

* Eintauschprämie: Beim Kauf eines Automower® ab Modell 310 

und gleichzeitigem Eintausch eines  Mähroboters  beliebiger 

 Marke (Prämie bei Kauf Modell 310 Mark II/315 Mark 

II/405X/415X CHF 300.–, 420 CHF 400.–, 430X/450X/435X 

AWD CHF 500.–). Angebote gültig bei Kauf vom 1. Januar 2022 

bis 30. November 2022. Keine Kumulation mit anderen Aktionen.

Falls Sie Ihren Mähroboter ersetzen möchten, 
schenken wir Ihnen bis zu CHF 500.– beim Kauf 
eines neuen Automower®.

Eintauschprämie*

* Eintauschprämie: Beim Kauf eines Automower® ab Modell 310 

und gleichzeitigem Eintausch eines  Mähroboters  beliebiger 

 Marke (Prämie bei Kauf Modell 310 Mark II/315 Mark 

II/405X/415X CHF 300.–, 420 CHF 400.–, 430X/450X/435X 

AWD CHF 500.–). Angebote gültig bei Kauf vom 1. Januar 2022 

bis 30. November 2022. Keine Kumulation mit anderen Aktionen.

Brauchli Rasenmäher 
Gewerbestrasse 16  · 8132 Egg·  T 044 912 16 17  
www.brauchli-rasenmaeher.ch

Interessierte können dazu den Termin Covid-Booster anwählen.  
Pia Meier 
Apotheke Hotz, Zürichstrasse 176, 8700 Küsnacht, Telefon 044 910 04 04, 
info@apotheke-hotz.ch,  www. apotheke-hotz.ch.  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8 bis 19 Uhr, Samstag, 8 bis 17 Uhr. 
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Pascal Schweingruber ist schon seit 
6 Uhr morgens in der Bude. «Am Mor-
gen hat man einfach mehr Energie, 
 weniger Verkehrsstau und ausserdem 
finden mein Team und ich immer einen 
Parkplatz auf der Baustelle.» Schwein-
gruber ist seit 2010 Inhaber und Ge-
schäftsführer der A. Trudel AG, die zuvor 
von Nicky Trudel geführt und gegründet 
wurde. Als Spezialisten für Wand- und 
Bodenbeläge aus Keramik und Natur-
steine haben sie momentan volle Auf-
tragsbücher. «Wir hatten zum Glück 
noch nie das Problem, zu wenig Arbeit 
zu haben. Das bedeutet halt aber auch, 
früh aufzustehen und dabei zu blei-
ben», sagt Schweingruber, der seine 
Lehre als Plattenleger in Küsnacht 
 gemacht hat. Nicky Trudel hatte ihn 
 damals nach der Lehre abgeworben und 
ihn als Nachfolger aufgebaut.  

Wir Plattenleger arbeiten  
zusammen 

Nach verschiedenen Weiterbildun-
gen übernahm der heute 41-Jährige das 
Geschäft. Damals waren sie zu Dritt, 
heute beschäftigt die A.Trudel AG wie-
der zehn Angestellte und einen Lehr-
ling. «In unserem Beruf ist es üblich, mit 
Subunternehmen zusammenzuarbei-
ten. Mir ist es aber lieber gute Mit -
arbeiter anzustellen, von denen ich 
weiss, dass sie sauber und professionell 
arbeiten», so Schweingruber. Es sei 
wichtig, mit anderen Mitbewerbern zu-
sammen zu spannen, so können deren 
Angestellte bei Engpässen auch mal 
aushelfen – oder umgekehrt. 

Plattentrends verändern 
nicht die eigentliche Arbeit  

Pascal Schweingruber mag alles an 
seinem Job, obwohl er nur noch selten 
Platten verlegt. «Letzthin habe ich wie-
der mal ein Badezimmer selber geplät-
telt; ich finde die Arbeit nach wie vor 

sehr befriedigend», sagt er und fügt an: 
«Klar, es gibt auch nervenaufreibende 
Situationen, vor allem momentan mit 
der Teuerung, die uns Plattenleger be-
sonders betrifft.» Denn gerade die Her-
stellung von Platten und Belägen ist 
energieintensiv, zudem beziehen sie die 
Platten nicht im Vorfeld bei den Liefe-
ranten. Es sei schwieriger geworden, 
 offerierte Preise einzuhalten. Die meis-
ten Kunden hätten aber Verständnis 
dafür. Die Preiserhöhungen tun aber 
dem Bau- und Umbauboom keinen 
 Abbruch. 

Arbeitszeit wird unterschätzt 

Die momentanen Plattentrends, 
wie  Mosaikflächen aus kleinen Platten 
oder Steinen, seien aufwendig und er-
fordern viel Handarbeit. Ebenfalls die 
trendigen Wände aus kleinen Platten, 
die den U-Bahn-Look der 70er-Jahre 
 imitieren. Da werde die Arbeitszeit des 
Verlegens oft unterschätzt. Im Gegen-
satz sind auch grosse Wandplatten von 
1 m x 3 m Fläche sehr gefragt. Diese 
hauchdünnen Platten sind fragil und es 
ist besondere Vorsicht geboten.  

Keine Arbeit für Maschinen 

Auch wenn sich die Wünsche der 
Kunden, die aus Architekten, Privatper-
sonen oder Generalunternehmungen 
bestehen, ändern, die Arbeit der Exper-
ten für Wand- und Bodenbeläge tut es 
nicht. «Unsere Arbeit wird wohl nie von 
Maschinen ausgeführt werden können, 
dafür ist sie viel zu speziell. Jeder Auf-
trag ist wieder komplett anders.» Es sei 
noch ein richtiges Handwerk, das ge-
lernt werden muss. Natürlich werden 
viele administrative Prozesse mittler-
weile digital abgewickelt. Das ganze 
Backoffice, die Buchhaltung und vieles 
mehr hat seine Frau Miriam übernom-
men. Sie halte ihm den Rücken in sehr 
vielen Sachen frei. 

Familienvater und  
Fussballtrainer 

Der Vater von drei Kindern geniesst 
vor allem im Sommer die Möglichkeit, 
auch schon mal am frühen Abend nach 
Hause oder an den See zu gehen. Er ist 
in Küsnacht aufgewachsen und wohnt 
seit einigen Jahren in Egg. Dort ver-
bringt er viel Zeit mit seiner Familie oder 
trainiert als Ehrenamtlicher die Junioren 
des Fussballclubs Egg. Trotzdem fühlt er 
sich in Küsnacht zu Hause, schliesslich 
sind sein Geschäft und viele seiner 
 Kunden in Küsnacht. Auch der Gewerbe -
verein, bei dem er als Handwerker- 
obmann im Vorstand ist, bedeutet ihm 
viel.  

Gemeinschaft funktioniert, 
wenn sich alle einsetzen 

«Ich finde es schön, meinen Beitrag 
an die Gesellschaft zu leisten und danke 
allen, die das ebenfalls machen. Mich 
dünkt es, seit Corona hat die Lust an der 
ehrenamtlichen Arbeit weiter abge-
nommen. Dabei wäre es doch für alle 
einen Gewinn, wenn man in einem 
 Verein auch aktiv dabei ist. Gemein-
schaft funktioniert doch wie ein Mosaik. 
Nur in ihrer Gesamtheit hat sie Strahl-
kraft», meint er zum Schluss. Pascal 
Schweingruber nominiert für das 
nächste «Hallo Küsnacht» Hans-Peter 
Zuber vom  Malerbetrieb Kurt Zuber AG. 

 Regula Wegmann 

«Hallo Küsnacht» 

Pascal Schweingruber:  
Gemeinschaft ist wie ein Mosaik 

Pascal Schweingruber: «Mein Beruf wird nicht durch Maschinen ersetzt werden.»

Pascal Schweingruber steht früh auf, um die Wohnträume seiner 
Kunden zu erfüllen. Als Plattenleger hat er und sein Team seit je 
mehr als genug zu tun. Und Maschinen, welche die Arbeit eines 
Plattenlegers übernehmen könnten, wird es in absehbarer Zeit 
nicht geben. «Zum Glück», findet Schweingruber, schliesslich liebt  
er seinen Job.
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In einer kleinen Gemeinde sitzt 
Dorfrichter Adam über sich selbst zu 
Gericht und versucht mit allen Mitteln, 
den eigenen Kopf aus der Schlinge zu 
ziehen. Der Schadenswert mag klein 
scheinen: ein zerbrochener Krug, der 

Marthe Rull gehört. Doch in Wirklichkeit 
geht es um den Ruf von Marthes Tochter 
Eve, ihre Verlobung mit Ruprecht und 
einen üblen Erpressungsversuch 
Adams. Denn nicht der beklagte Rup -
recht hat den Krug zerbrochen, sondern 

der Dorfrichter. Der Krug bringt einen 
Gerichtsfall ins Rollen, der es in sich hat. 
Wie in einem guten Hitchcock-Film ist 
das Publikum den Figuren in diesem 
Lustspiel immer einen Schritt voraus. 
Die Komik entsteht aus den Versuchen 
des Dorfrichters, seine Schuld zu vertu-
schen. Ob am Ende die Guten belohnt 
und die Bösen bestraft werden? In die-
ser grossen Jubiläumsproduktion des 
eben 50-Jahre-alt-gewordenen Theater 
Kanton Zürich spielt unter der Regie von 

Elias Perrig sein gesamtes Ensemble mit 
und zeigt die ganze Bandbreite seines 
Könnens. e 
 
 
 
 
Freitag, 7. Oktober, 19.30 Uhr im  
Katholischen Pfarreizentrum Küsnacht 
Eintritt frei – Kollekte. Keine Platzreservation 
erforderlich. Dauer: 120 Minuten  
inkl. kurzer Pause. Im Anschluss Umtrunk. 
Weitere Informationen und digitales  
Programmheft unter www.kuesnacht.ch  
Veranstaltungen. 
Patronat: Kulturkommission Küsnacht

Heinrich von Kleists Klassiker 
«Der zerbrochne Krug» in Küsnacht 

Bläserensemble «Aircraft Winds» zu Gast 
im Seehof.

Sind Macht und Moral vereinbar? Die Jubiläumsproduktion des Theaters Kanton Zürich wird es zeigen. 

6

Die Kulturkommission Küsnacht lädt am Freitag, 7. Oktober zu einer 
aktuellen Produktion des Theater Kanton Zürich ein und zeigt 
das Lustspiel «Der zerbrochne Krug» von Heinrich von Kleist im  
Katholischen Pfarreizentrum Küsnacht. 

Die Kulturkommission Küsnacht 
lädt zum ersten Konzert der  
Saison ein: das Bläserensemble 
«Aircraft Winds» aus der Region 
Zürichsee wird zusammen mit 
dem weltbekannten Saxopho-
nisten Harry White neue Klang-
welten erkunden.  

Die konzertante Reise im Küs nachter 
Seehof führt durch die herbstlichen 
Wälder Europas mit Hintergrundinfor-
mationen zu den gespielten Werken u.a. 
von Mozart, Grieg, Ravel, Milhaud sowie 
Anekdoten zu den Komponisten. e 
 
  
 
Sonntag, 30. Oktober, 17 Uhr, Seehof Küsnacht. 
Eintritt frei – Kollekte.  
Keine Platzreservation erforderlich.  
Einlass ab 16.30 Uhr.  
Weitere Informationen unter  
www.kuesnacht.ch / Veranstaltungen.  
Patronat: Kulturkommission Küsnacht. 

«KONZERTE IN KÜSNACHT» –  
Aircraft Winds und Harry White: 
«Bunt sind schon die Wälder»

Dina Casparis lebt in Zürich und 
schreibt in Davos. Ballett und Bücher 
prägten ihre Jugendjahre. Nach der 
 Matura und einer professionellen Bal-
lettausbildung in Zürich, Paris und New 

York tanzte sie mehrere Jahre auf deut-
schen Bühnen. Auch später, als Rechts-
anwältin in einem internationalen 
Modeunternehmen und Beraterin von 
Privatkunden in der Finanzbranche, 
blickte Dina Casparis hinter manch 
 inspirierende Kulisse. Nachhaltigkeit ist 
ihr ein persönliches Anliegen. Verlags-
bestseller «High Heels – Heisse Deals», 
der erste Teil der High-Heels-Serie, 
 erschien 2015 im Münster Verlag. 

Regula Wegmann 

Die Autorin und Anwältin Dina Casparis 
stellt ihren zweiten Roman vor. 

(Foto: Roman Schubert)

Buchpräsentation: Dina Casparis 
High Heels – Heisse Deals»
Die Autorin Dina Casparis stellt  am 6. Oktober in der Buchhand-
lung Wolf ihren zweiten Roman vor. Der Thriller «High Heels – 
Heisse Deals», der in der Welt der Mode spielt, befasst sich mit 
Themen wie Nachhaltigkeit, Whitewashing und Vertuschung. 

Buchhandlung Wolf, Donnerstag, 
6. Okto ber von 19 bis 20.30 Uhr.  
Bitte reservieren Sie in der Buchhandlung, 
unter 044 910 41 38 oder auf mail@wolf.ch. 
Eintritt: Fr. 25.– (inkl. Apéro). Im Anschluss 
an die Buch präsentation folgt eine  
Degustation von Boitel Weine (Fällanden).
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Renate Muggli ist seit über 30 Jah-
ren als Schauspielerin und Regisseurin 
tätig, darunter auch rund 20 Jahre als 
Theaterpädagogin an der Kantons-
schule Küsnacht. 2001 erhielt sie den 
Kulturpreis des Rotaryclubs Meilen 
sowie 2011 gemeinsam mit der «Ku-
lisse» den Kulturpreis der Gemeinde 
Küsnacht. In der «Kulisse» führte sie seit 
2003 regelmässig Regie.  

 
Interview mit Renate Muggli 

Du bist Theaterpädagogin, Regisseu-
rin und Schauspielerin. In welcher Rolle 
fühlst du dich am wohlsten? 

Die ersten zwei Arbeitsgebiete sind 
kaum zu trennen; beim Regieführen ge-
hört die Pädagogik genauso dazu wie 
das Erarbeiten einer Rolle. Ich muss zu-
erst den Schauspieler als Mensch ken-
nenlernen, damit ich weiss, wie ich ihn 
oder sie zur Figur führen kann. Häufig 
geht es ja um Gefühle, die dargestellt 
werden müssen – da reagiert jeder Spie-
ler wieder anders. Auch beim Zusam-
menspiel des Teams ist Pädagogik 
gefragt ... 

Selber auf den Brettern zu stehen 
und in eine fremde Charaktere zu 
schlüpfen, ist ein bewegendes Gefühl. 
Teil eines Teams zu sein, ebenso. Aber 
genauso gerne stehe ich vor der Bühne 
und  erarbeite mit Menschen ein Pro-
jekt. Ich liebe wirklich beide Seiten. 

  
Wirst du dich nach deinem Rücktritt 

im Vorstand komplett zurückziehen, oder 
hast du schon neue Projekte geplant?  

Ich werde wohl für immer Kulissia-
nerin bleiben – zu viele Freundschaften 
verbinden mich mit den betreffenden 
Menschen. Ich werde aber keine der 
jährlichen Inszenierungen mehr über-
nehmen. Dafür stehen jetzt – zu meiner 
grossen Freude – neue junge Regisseu-
rinnen und Regisseure zur Verfügung. 
Kleinere «Theaterperlen», wie Lesungen 
oder Kulisse-Extra-Produktionen dürfen 
gerne sein – ich lass das auf mich zu-
kommen – und ja: es gibt bereits eine 
Anfrage in dieser Hinsicht. Aber das ist 
noch nicht spruchreif. 

  
Wie bist du zu deiner Tätigkeit ge-

kommen? 
Die Leidenschaft für das Theater be-

gleitet mich schon seit Kindertagen. 
Neben meiner Tätigkeit als Primarleh -
rerin spielte ich in diversen Theater -
gruppen und übernahm auch schon 
erste Regiearbeiten. 1993 wurde ich an 
der Kantonsschule Küsnacht als 
Theater pädagogin angestellt; über 20 
wunderbare Jahre durfte ich dort mit 
Jugendlichen Theaterstücke inszenie-
ren. Daneben spielte ich in der Schau-
spielgruppe «Kulisse» mit. Monika 
Mathé, die damalige Präsidentin des 
Vereins, fragte mich nach einigen Jah-
ren, ob ich auch mal die Regie überneh-
men würde. 2003 inszenierte ich dann 
«Die schwarze Spinne»; von da an war 
ich in der Kulisse nur noch als Regie 
tätig. Im Laufe der Zeit folgten weitere 
Anfragen von anderen Institutionen aus 
Küsnacht sowie aus dem Raum Zürich. 
Mein Arbeitsfeld hat sich immer weiter 
ausgedehnt; so schreibe ich auch Auf-
tragsstücke und bearbeite Romanvor -
lagen zu Bühnenfassungen um. 

  
Wie hätte dein Leben auch noch aus-

schauen können? 
Ich denke, ich wäre genauso enga-

giert Lehrerin geblieben – und hätte mit 
meinen Schülerinnen und Schülern oft 
Theater gespielt. Ganz ohne Theater 

kann ich mir mein Leben einfach nicht 
vorstellen. 

  
Was verbindet dich mit Küsnacht?  
Sehr viel! Ich hatte dort als Schüle-

rin vier Jahre lang das Seminar Küsnacht 
besucht und bin dann später mit mei-
nem Mann nach Küsnacht (Itschnach) 
gezogen. 22 Jahre lang haben wir mit 
unsern zwei Kindern dort gewohnt. In 
dieser Zeit war ich unter anderem in der 
Jugendkommission tätig, war bei der 
Gründung der Chrottegrotte dabei, 
durfte fünf Mal in der Kinderkulturwo-
che mitwirken und band die Küsnachter 
Bevölkerung in zwei grosse Inszenierun-
gen ein (Ziitsprüng – Gebrüder Flecken-
stein). Küsnacht ist und bleibt ein Stück 
von mir und meiner Familie. 

Wie siehst du die Kulturszene in Küs-
nacht? Wie hat sie sich in den letzten  
30 Jahren entwickelt? 

Das Kulturleben in Küsnacht hat 
sich wunderbar und vielfältig ent -
wickelt. Institutionen wie «Die Kulisse», 
die KulturBAR, das Ortsmuseum, Kultur-
kommission und Kirchen, die Bibliothek 
und der neue Kulturkeller Wangensbach 
bieten eine grosse Auswahl an ver -
schiedenstem Kulturleben an. Events 
wie die Jazzdarbietungen in der Refor-
mierten Kirche, die verschiedenen 
 Konzerte, die Kinderkulturwochen, das 
Klassikfestival, die Kulturnacht – ich hab 
bestimmt noch einiges vergessen – 
 zeigen hochstehende, wunderbare 
 Kultur und bereichern damit das Leben 
in Küsnacht extrem. Regula Wegmann 

 
  
  
  
 

Renate Muggli an der Kulturpreis-Verleihung.

Vorhang zu und Bühne frei
Nach 30 Jahren Vorstandstätigkeit im Theaterverein «Die Kulisse» 
verabschiedete sich Regisseurin Renate Muggli feierlich aus  
dem Vorstand. Auf der anschliessenden Zeitreise durch ihre grossen 
 Kulisse-Produktionen der letzten zehn Jahre blieb ihr grosses  
Engagement nicht verborgen. 

Dieses Turnen ist die ideale Vorbe-
reitung für die kommende Skisaison 
oder überhaupt für die körperliche Fit-
ness. Dank verbesserter Kraft, Kondition 
und Beweglichkeit unseres Körpers wird 
der Wintersport erst recht zum Genuss. 
Diese Fitnesslektion ist auch für Nicht-
wintersportler geeignet. Zu rassiger 
Musik wird eine schwitzige Fitness-
stunde von Nelly Vögeli-Sturzenegger 
geleitet. Jede Lektion wird neu zusam-
mengestellt und manchmal mit Hand-
geräten ergänzt. So fördern wir auch 
unsere Koordination und Geschicklich-
keit. 

Die Lektionen finden jeweils am 
Donnerstag (ausser in den Schulferien), 
von 19 bis 20 Uhr in der Turnhalle 2 bei 
der HesliHalle statt (Eingang Untere 
Heslibachstrasse 33, Seite Rapperswil). 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. Der 
Unkostenbeitrag pro Turnstunde be-
trägt fünf Franken, im Abonnement ist 
es günstiger. 

Bürgerturnverein Küsnacht (btvk) 
 

 
Weitere Auskünfte und Informationen bei 
Nelly Vögeli Tel. 079 652 02 12 oder 
voegi@ggaweb.ch oder www.btvk.ch.

Beweglich, kräftig und unfallfrei auf der 
Piste: Mit dem Ski-Fit-Training ist man 
optimal vorbereitet. 

Küsnachts rassige Fitness-Stunde für Alle
Am Donnerstag, 27. Oktober beginnt der Bürgerturnverein  
Küsnacht wieder mit dem beliebten Ski-Fit-Training in Küsnacht. 
Jeden Donnerstag findet bis zu den Frühlingsferien das Skiturnen 
für Jedermann/-frau statt. 
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Nach der Begrüssung durch Renate 
Bernasconi, Präsidentin des Küsnachter 
Frauenvereins, welcher diesen Anlass 
 organisierte, spielte die Steelband Pura 
Vida zum Auftakt einige Musikstücke 
und weckte bei den Gästen die Vor-
freude auf das spätere Konzert.  

Die Anliegen der Senioren 
finden Gehör 

Auch die Küsnachter Gemeinderätin 
Susanna Schubiger begrüsste die Senio-
rinnen und Senioren und verwies in 
ihrer Ansprache auf diverse Aktivitäten 
und Anlässe, welche für die Küsnachter 

Senioren von Interesse sein könnten.  
Sie hob ausserdem hervor, wie wichtig 
die Anliegen der älteren  Generation für  
die Gemeinde Küsnacht sind. Susanne 
Schubiger wurde von Anselm Töngi, 
 Leiter Gesundheit, und Barbara Hedin-
ger, Leiterin  Beratung Gesundheitsnetz, 
begleitet.  

Ein Dank den lokalen 
Lieferanten 

Den Gästen wurde ein feiner Zvieri 
serviert: Die kleinen Sandwiches und 
das Dessert vom Beck Von Burg fanden 
grossen Anklang (und Absatz). Ebenso 

wurde der Wein vom Küsnachter Wein-
gut Diederik sowie die Blumendekora-
tion der Gärtnerei Karrer geschätzt und 
gelobt. Sie alle unterstützten das Senio-
renfest in kulinarischer und dekorativer 
Form. An dieser Stelle nochmals herz -
lichen Dank an alle Lieferanten! 

Tänzchen zu karibischen 
Klängen  

Im Anschluss an den kulinarischen 
Teil folgte das Highlight dieses Anlasses 
– die Steelband Pura Vida. Der Klang der 
Band wird mit Sonne, Sandstrand, 
 Karibik und Lebensfreude in Verbindung 
gebracht. Pura Vida stammt aus dem 
zentralamerikanischen Raum und be-
deutet «Spass am Leben». Ein Motto, 
welches die Gäste voller Begeisterung 
lebten. Da wurde immer mal wieder ein 
munteres Tänzchen aufs Parkett gelegt; 
man wähnte sich fast ein bisschen in 
der Karibik, der karibische Sound sorgte 
für viel Lebensfreude und Bewegung. 

Nach drei Stunden verabschiedeten 
sich die Gäste. Viele bedankten sich bei 
den Helferinnen und Helfern für die ge-
leistete Arbeit. «Ciao, bis in zwei Jah-
ren», hörte man bei der Verabschiedung 
immer wieder … e 

Endlich wieder ein Fest 

Steelband Pura Vida begeisterte das  
Publikum.

Nach zweijährigem coronabedingtem Unterbruch konnte das be-
liebte Seniorenfest wieder stattfinden. Die Seniorinnen und Senioren 
freuten sich über die Wiederaufnahme des Festes, die Stimmung 
war von Anfang an heiter und vergnügt. Die freiwilligen Helferin-
nen und Helfer hatten alle Hände voll zu tun, die 200 Gäste an die 
Tische zu begleiten. 

Umdenken und trotzdem scheinen

Die meisten Schaufenster werden 
durch eine Zeitschaltuhr bedient. Die 
Regel momentan ist, dass das Angebot 
noch bis nach 22 Uhr beleuchtet wird. 
Das hat den schönen Nebeneffekt, dass 
die Strassen abends nicht nur mit den 
Strassenlaternen hell und freundlich 
wirken, sondern auch von den erleuch-
teten Fenstern. Einheitlich kamen aber 
die Küsnachter Geschäfte des Gewerbe-
vereins zu dem Beschluss, dass ab dem 
Umstellen auf Winterzeit, also ab dem 

30. Oktober, die Schaufenster nur noch 
bis 21 Uhr beleuchtet werden.  

Gleichzeitig werden in der Advents-
zeit wieder die Laternen mit Kerzen vor 
den Geschäften das Dorf in einen weih-
nachtlichen Glanz tauchen. So freuen 
sich die Detaillisten trotz eines sehr 
 bewussten und sparsamen Umgangs 
mit der elektrischen Beleuchtung auf 
eine gemütliche und stimmungsvolle 
Adventszeit mit viel Kerzenlicht. 

Sabine Schneidewind 

Im Spätsommer den Winter planen: Die Detaillisten des Gewerbevereins Küsnacht. 

An der letzten Sitzung der Detaillisten des Gewerbevereins Küsnacht 
wurde gemeinsam das Thema Energie in den Fokus gestellt. Wieviel 
Beleuchtung braucht ein Schaufenster, wieviel ein Shop? Obwohl 
LED-Leuchten schon energiesparend sind, kann noch mehr gemacht 
werden, wurde einheitlich beschlossen. 

Wie nehmen wir Orte wahr?
Am Sonntag, 30. Oktober 2022 ani-

miert Daniel Dahinden um 14 Uhr in der 
Ausstellung «laufe, lose, luege» des 
Ortsmuseums Küsnacht den Sehsinn 
des Publikums. Der Leiter Hochbau und 
Planung der Gemeinde Küsnacht betont 
dabei die wichtige Rolle, die der Aussen-
raum für unsere Gesellschaft und unser 
Wohlbefinden spielt. Aussenräume wer-
den manchmal durch Zufall gestaltet, 
manchmal sind sie aber auch eine ge-
plante Inszenierung. So oder so prägen 
sie die Menschen und formen deren Le-
bensraum. Daniel Dahinden stellt an-

hand von Momentaufnahmen aus Küs-
nacht das «Dazwischen» vor und 
tauscht sich mit den Gästen über des-
sen Wahrnehmung, Eigenheiten und 
Qualitäten aus. Er stellt dabei die Frage 
nach der individuellen und gleichzeitig 
gemeinschaftlichen Raumgeborgen-
heit. Daniel Dahinden ist seit 15 Jahren 
für die Gemeinde Küsnacht tätig und 
lernte in dieser Zeit die qualitative Viel-
falt der Gemeinde schätzen. Er setzt sich 
für einen qualitätsvoll gestalteten Le-
bensraum und eine nachhaltige, hohe 
Baukultur ein. e

Daniel Dahinden, Leiter Hochbau und Planung der Gemeinde Küsnacht, über Zufälle 
und geplante Inszenierungen. 



Der Saal war bis auf den letzten 
Platz besetzt, als Kurt Aeschbacher das 
Konzert mit witzigen Anekdoten zur 
Filmmusikszene in Hollywood eröffnete. 
Klar durften auch die beiden Schwestern 
Astrid (Violine) und Sonja (Mezzosopran), 
die das Festival 2017 ins Leben gerufen 
haben, nicht auf der Bühne fehlen.  

Filmmusik von Geflüchteten 

Gemeinsam mit Benjamin Engeli 
(Klavier), Alexander Ponet (Drums), Mat-
thias Bruns (Violine), Aronghua Griffiths 
(Violine), Natalia Mosca (Viola), Florian 
Arnicans (Violoncello) und Josef Gilgen-
reiner (Kontrabass) präsentierten sie be-
kannte und schon fast vergessene 
Filmmusik von verschiedenen Holly-

wood-Grössen. Aeschbacher erzählte 
zwischen den neu interpretierten Songs 
immer wieder Wissenswertes zu den 
Komponisten, von denen viele ursprüng-
lich in Europa lebten, aber vor dem Krieg 
nach Hollywood geflüchtet sind.  

Gerührte Baldenweg-Brüder  

Als Special Guest waren die beiden 
Brüder des Geschwister-Trios Baldenweg 
zugegen, die dem Publikum einen span-
nenden Einblick in das Leben eines Film-
produzenten gaben. Mit seiner neu - 
gierigen Art fragte Aeschbacher die bei-
den genau die Fragen, die den Gästen 
unter den Nägel brannten. Mit einem 
einstudierten Medley ihrer grössten Er-
rungenschaften ehrten die Musiker die 

Baldenwegs und ihr Schaffen, während 
die beiden Brüder (ihre Schwester Nora 
Baldenweg war abwesend) gerührt ihrer 
eigenen Filmmusik lauschten. 

Nach dem gelungenen Abend be-
dankten sich die Organisatoren des  Klas-
sikfestival Küsnacht mit einem Apéro 
Riche bei den Sponsoren und VIP-Gästen. 
Fast so, wie das eben auch in Hollywood 
üblich ist. Auch die anderen Kon- 
zerte im Rahmen des Klassikfestivals Küs-
nacht waren bestens besucht und fan-
den sehr viel Anklang bei Jung und Alt.  

Malworkshops für Kinder 

Auch die anderen Konzerte, die im 
Rahmen des Klassikfestivals Küsnacht 
stattfanden, wurden rege besucht. 
Ebenso die Malworkshops für Kinder, die 
im Kunsthaus Zürich durchgeführt wur-
den. Astrid Leutwyler mit der Violine und 
Deborah Tolksdorf am Violoncello zeig-
ten den Kindern auf spielerische Weise, 
wie sie sich von Musik kreativ inspirieren 
lassen können. Regula Wegmann 
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Kurzweilige Unterhaltung mit Musik von Charlie Chaplin bis zu Max Steiner. 

Wenn kleine Künstler ihre grossen Idole bestaunen. Deborah Tolksdorf am Violoncello und Astrid Leutwyler mit der Violine. 

Mal ausprobieren?

Filmmusik aus Hollywood 
Der Auftakt des Klassikfestivals machte das Eröffnungskonzert  
«A night in Hollywood», das im schlichten Saal des Pfarrei zentrums 
St. Georg stattfand. Ein bisschen nationaler Glamour gab es trotz-
dem – dank Moderator Kurt Aeschbacher, den beiden Initiantinnen 
Astrid und Sonja Leutwyler in glitzernden Roben und dem  
Schweizer Komponisten-Trio Baldenweg.

Filmmusik von Baldenweg bis Broadway  – mit den Initiantinnen, den Leutwyler Schwestern, über internationale Musikgrössen 
bis hin zu Kurt Aeschbacher.



Walter Widmer
Schreinerei AG

Eigenheimstrasse 15
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
info@schreinerei.ch

www.widmer-schreinerei.ch

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder

Offen für Sie und Ihre Wünsche! 
Handwerksdienstleistungen aus einer Hand! 

 

IHR PARTNER FÜR UMBAUTEN & SANIERUNGEN   
 

Vertrauen Sie auf die umfassende Erfahrung unseres eigenen 
Handwerker- und Baumanagement-Teams für Ihr Bauvorhaben.  
Unsere qualitativ hochwertigen Handwerksdienstleistungen sind: 

• Erstellung von Sanierungskonzepten 
• Maurer- und Gipserarbeiten 
• Sämtliche Trockenbauarbeiten                             
• Innere- und äussere Malerarbeiten 
• Abdichtungen   
• Verlegung von Plattenbelägen  

(Natur- und Kunststeine) 
• Fugenlose Wandbeläge 
• Baumanagement 
• Gesamtumbauten mit unseren Partnerfirmen –  

Sanitär, Heizung, Elektrikerund Schreiner 

Wir sind für Sie da – Sie wünschen – wir MACHEN! 
 

Über Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns! 
 

Immobilienmacher AG, 8700 Küsnacht  
Herr Paul Manka  

Mobile +41 79 701 45 53, pm@immobilienmacher.ch 
www.immobilienmacher.ch 

BIS ZU 70% AUF AUSGEWÄHLTE ARTIKEL

TOTALSTEIGERS BASTELPARADIES

BIS ZU 70% AUF AUSGEWÄHLTE ARTIKEL

AUSVERKAUFAUSVERKAUF

Nach 53 Jahren und zwei Wochen  
öffnet sich die Tür am 29.Oktober zum 
letzten Mal. Es waren wunderbare 
Jahre und ich bedanke mich herzlich 
für die Treue.

Regina Steiger

auf Kerzen, Bändern, 
Bastelmaterial usw.

auf Servietten, Körbe, Floristik, 
Weihnachtsartikel usw.

 30%

 70%

METALLBAU VACCHIO AG
Türen und Tore, Vordächer, Innen- und Aussentreppen, 

Geländer und Zäune, Balkontürme, leichter 

Stahlbau, Verglasungen, Brandschutztüren und -abschlüsse, 

antike Geländer- und Torrestaurationen. 

 

Wir zeichnen uns durch unsere Flexibilität aus und setzen  

alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen. 

 
Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht 

T 044 910 09 77, F 044 910 09 89, M 079 651 87 92 
info@metallbau-vacchio.ch/www.metallbau-vacchio.ch

microbee.com
Kommunikation | PR | Text
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Eine Gedenkfeier für ein Denkmal

Für viele ist das Wehrmännerdenk-
mal eine Station bei Sonntagsausflügen 
oder am 1. August. Die Geschichte da-
hinter ist den meisten Passanten unbe-
kannt. Es soll an die im Militärdienst 
verstorbenen Wehrmänner gedenken.  
Im ersten Weltkrieg kamen über zwei-
hundert Schweizer Soldaten nicht mehr 
aus dem Dienst zurück. Sie starben 
während sie unser Land verteidigten. 

1921 wurde zu Ehren der Gefallenen die-
ses einzigartige und zeitlose Denkmal 
oberhalb von Küsnacht eröffnet.  

Kanonendonner und Musik 

Eröffnet wurde der Anlass mit 
einem Platzkonzert des Schützen-Spiels 
der Unteroffiziersgesellschaft Zürich in 
historischen Uniformen. Anschliessend 

feuerten die Compagnie 1861 und die 
Maritz Batterie zu Ehren der Verstorbe-
nen verschiedene Salutsalven ab. Auch 
diese Soldaten in schmucker Uniform 
von anno dazumal. Mit dem gemein -
samen Singen der Nationalhymne bzw. 
des Schweizerpsalms war der offizielle 
Teil der Feier zu Ende und die Gäste 
wärmten sich danach im Festzelt bei 
 offerierter Bratwurst, Büürli und Ge-
tränk nach Wahl auf. Auch im Zelt 

wurde munter weiter musiziert und ge-
feiert.  

Emil A. Schaerer (Mike), Initiant der 
Feier, war sehr zufrieden mit dem An-
lass. «Was für ein tolles Fest. So viele 
 Privatpersonen, Vereine, aber auch die 
Gemeinde, haben spontan mitgeholfen, 
das Fest finanziell unterstützt oder die 
richtigen Leute zusammengetrommelt. 
Trotz des Regens kamen so viele Gäste 
auf die Forch», freut sich Schaerer. rew

Feierliche Reden und ein Grossaufgebot von Uniformen und Fahnen. 

Christoph Mörgeli, Ernst Stocker und Emil A. Schaerer (Mike) freuen sich ab der ge-
lungen Gedenkfeier und auf einen Sitzplatz im trockenen Festzelt.

100 Jahre Wehrmännerdenkmal – Am 24. September wurde auf der 
Forch das Denkmal gefeiert, das vor 100 Jahren errichtet worden 
war. Gemeindepräsident Markus Ernst, Regierungspräsident Ernst 
Stocker, Sicherheitsdirektor Mario Fehr, der Chef der Armeeseelsorge, 
Hauptmann Samuel J. Schmid und Divisionär Rolf André Siegen -
thaler richteten das Wort an die zahlreichen Anwesenden.

Untere Dorfstrasse 14 | CH-8700 Küsnacht ZH
T +41 44 913 16 16 | F +41 44 913 16 17 | info@ggm.ch | www.ggm.ch

Ihre Treuhand- und Immobiliengesellschaft
an der Goldküste.

Seit 75 Jahren



Wer möchte nicht die Zeit nach der Pensio-
nierung ohne grosse Einschränkungen ge-
niessen? Unsere Lebensqualität bemisst 
sich an unterschiedlichen Faktoren: Ganz 
wichtig ist natürlich die Gesundheit und da-
mit verbunden die Möglichkeit, ein selbst-
bestimmtes Leben zu führen. Auch Familie, 
Freundschaften, die Wohnsituation und na-
türlich die Finanzen spielen eine wichtige 
Rolle. Doch Lebensqualität gibt es nicht auf 
Knopfdruck, und nicht alles lässt sich beein-
flussen und vorhersehen. Eine frühzeitige, 
seriöse und professionell begleitete Pensi-
onsplanung kann die nötigen Voraussetzun-
gen für die finanzielle Sicherheit schaffen.
«AHV und Pensionskasse decken in der Regel 
nur rund 60 Prozent des letzten Salärs ab. Die-
se Situation wird sich in Zukunft verschärfen, 

da die Vorsorgeeinrichtungen unter Druck 
stehen. Wir empfehlen deshalb unseren Kun-
dinnen und Kunden, sich rund zehn Jahre vor 
der Pensionierung damit auseinanderzuset-
zen und sich beraten zu lassen», sagt Cyrill 
Butz, Filialleiter Küsnacht Bank Avera.

Selbstbestimmt und sorgenfrei in die 
Zukunft blicken
Damit die Freude auf den dritten Lebens-
abschnitt deutlich überwiegt, geht die Bank 
Avera das Thema Vorsorge aktiv und weit-
gefasst an. Die Erwartungen, aber auch die 
Bedenken bezüglich der Zeit nach der Er-
werbstätigkeit sind individuell. Mit fachkun-
diger Beratung und frühzeitiger Planung 
lässt es sich jedoch viel sorgenfreier in die 
Zukunft blicken. 

WER FRÜHZEITIG VORSORGT,  
HAT SPÄTER MEHR SPIELRAUM

Wir sind für Sie da 
Sprechen Sie mit Ihrer Kundenberaterin 
oder Ihrem Kundenberater darüber. Wir 
freuen uns auf Sie.

Cyrill Butz, Leiter Bank Avera Filiale Küsnacht

Untere Heslibachstrasse 9 | 8700 Küsnacht | bank-avera.ch

Bank Avera PR-Artikel Küsnacht_VV_2022.indd   1 12.09.22   10:00

S C H Ö N E  B Ä D E R

Alte Bergstrasse 91
8704 Herrliberg

Telefon 044 915 10 12
Fax 044 915 10 09

www.cocoonliving.ch

Bauunternehmung

Inhaber:
Stephan Rupper 

Polla AG
CH-8700 Küsnacht
CH-8123 Ebmatingen

044 982 30 40
polla.ch

Ihr Partner, auf den Sie 
bauen können.

Beratung. Ausführung.
Hoch- und Tiefbau
Umbau und Renovationen
Fassadenisolierungen

Executive/Project Assistant (30-40%) 
in a Leadership Consulting Firm 
We are an international leadership consulting firm based 
in Zollikon (ZH), supporting clients around the globe to develop 
their boards and senior executive teams. 

We are seeking:  
·  A student, ideally at the beginning of his/her bachelor’s  

studies, seeking to gain professional experience during the 
duration of their studies; 

·  Fluent in English and German, both written and oral; 
·  Proficient in IT skills such as Microsoft Office tools  

(PowerPoint, Excel, MS Teams) and familiar with the 
Apple/Mac environments; 

·  Able to communicate effectively at an executive level  
in an international setting; 

·  Very well organized and able to prioritize; 
·  Enjoying working independently and proactively; 
·  Reliable and trustworthy. 

Responsibilities: 
·  Daily calendar and inbox management for our senior  

partners, including internal and external meeting 
 coordination, being the first contact for client requests,  
and keeping an overview of pending to-do’s;    

·  Contributing to projects, including providing support 
in drafting communications, presentations, and reports; 

·  Various administrative tasks, including the updating  
of databases and maintaining project overviews; 

·  Managing ad hoc projects as required and contributing to 
more extensive research projects in leadership development. 

We offer: 
·  Flexible work pensum of 10-20%, as required for the  

continuous inbox monitoring and calendar management; 
·  One additional day in the office per week for project and  

administrative work; 
·  The possibility of working full time during semester breaks; 
·  Friendly, collegial, and international working environment; 
·  Pleasant working space at the lakefront in Zollikon. 

We are looking forward to hearing from you. Please send your  
motivational letter along with a CV to recruiting.zollikon@gmx.ch.
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Bald geht es los – Mitte November 
eröffnet der Freihof Küsnacht seinen 
ersten Verkaufsladen unter dem Namen 
«Freiraum Küsnacht» an der Dorf- 
strasse 33, Ecke Werkstrasse. «Es wird 
ein Ort oder eben Raum zum Stöbern, 
Verweilen und Begegnen», sagt Katja 
Cangero, Geschäftsführerin. Es werden 
handgefertigte Produkte aus der eige-
nen Werkstatt verkauft. Vom prak -
tischen Holzschneidebrett hin zu 
schönen Grusskarten für spezielle 
 Anlässe – das Angebot ist gross, und es 
findet sich für jeden Geschmack etwas. 
«Der Laden bietet den Klientinnen und 
Klienten nicht nur weitere sinnvolle Tä-
tigkeits- und Übungsfelder, sondern der 
Bevölkerung auch Einblick in die wich-
tige Arbeit des Freihofs Küsnacht», sagt 
Cangero. Es bleibt jedoch nicht nur beim 
Verkaufsladen. Im nächsten Jahr ist eine 
Erweiterung geplant. Direkt neben der 
Verkaufsfläche soll ein Kreativ- und 
Werkbereich entstehenden, welcher 
den Kundinnen und Kunden einen Blick 
hinter die Kulissen ermöglicht und In-
klusion erlebbar gemacht wird.  

Neuer visueller Auftritt 

Ebenfalls im November wird der 
neue visuelle Auftritt des Freihofs Küs-
nacht lanciert. Nebst einer neuen Web-
seite wurde auch das Logo angepasst. 
«Mit der neuen Webseite wollen wir 
 optisch noch attraktiver und benutzer-
freundlicher auftreten, um unsere Kun-
dinnen und Kunden und Partnern 
besser ansprechen und abholen zu kön-
nen», sagt Isabel Hammer, Projektleite-
rin des Freihofs Küsnacht. Nebst dem 
digitalen Auftritt werden auch die Kom-
munikationsmittel, wie beispielsweise 
Flyer, angepasst. 

Freihof bietet Freiraum 

Der Freihof Küsnacht sorgt seit über 
40 Jahren mit einem grossflächigen 
 Angebot und einer vernetzten Versor-
gung und dem Einbezug aller Lebensbe-
reiche für realistische Zukunftsperspek- 
tiven und die erfolgreiche Integration 
von Menschen mit psychischen 
und/oder sozialen Problemen. Die Insti-

tution gliedert sich in Sozialtherapie,  
Wohnförderung und Arbeits integration 
und ist fachspezialisiert auf Suchtbe-
handlung, Psychotherapie, 
 Arbeitsintegration und deliktorientierte 
Therapie. 

Arbeit spielt in der Reintegration 
eine bedeutende Rolle, da sie Struktur 
vermittelt und Sinn stiftet. Unter An -
leitung von arbeitsagogischen Mit -
arbeitenden führen die Klientinnen und 

Klienten unter Anleitung der arbeits -
agogischen Mitarbeitenden handwerk-
liche Arbeiten bei Kunden in und um 
Küsnacht, wie beispielsweise Garten- 
oder Schreinerarbeiten aus oder stellen 
Produkte an angepassten Arbeitsplät-
zen her. Dank diesen Aufträgen können 
Alle Erfahrungen sammeln und schritt-
weise wieder in den Arbeitsmarkt ein-
steigen. e 

Freihof Küsnacht eröffnet ersten  
eigenen Verkaufsladen

Im neuen Freihof-Shop sollen zukünftig coole Geschenkartikel und nützliche Alltags-
gegenstände verkauft werden.  

Der Freihof Küsnacht, die sozialtherapeutische Institution in  
Küsnacht, hat die Sommerzeit für Neuerungen und Ideen genutzt. 
Nebst der baldigen Eröffnung des ersten eigenen Verkaufsladens 
inmitten von Küsnacht erscheint auch bald das gesamte Auftreten 
im neuen Glanz.

Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

   JAHRE 
IHR  
PARTNER
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Kommende Veranstaltungen 
20. Oktober, 15 bis 16 Uhr 
Klassisches Klavierkonzert, Alters- und Gesundheitszentrum Tägerhalde 
24. Oktober, ab 16.30 Uhr  
Kinder-Kino, Bibliothek Küsnacht 
27. Oktober, 14 bis 17 Uhr  
Jass-Nachmittag für die Seniorinnen und Senioren von Küsnacht,  
Erlenbach und Zumikon, Alters- und Gesundheitszentrum Tägerhalde 
28. Oktober, 15 bis 16 Uhr  
Maronifest mit Taxi-Dancer 
2. November, 16 bis 18 Uhr  
Repair Café Küsnacht, Alter Polizeiposten, Gemeindehaus

KÜSNACHT - ZUMIKON

Treuhand | Steuern | Buchhaltung

Treuhand AG
MTN Treuhand AG
Ob. Heslibachstrasse 8
8700 Küsnacht

044 910 32 48
info@mtn.swiss
www.mtn.swiss

Die Sonne und die Temperaturen 
haben den Trauben gut getan. Süsse, 
 gesunde Früchte und fast kein Ernte- 
ausfall sind die Bilanz des heissen 
 Sommers. Wäre da nicht dieser uner-
wünschter Gast auf seinen nächtlichen 
Streifzügen, der sich seinen Bauch mit 
den süssen Trauben vollschlägt. Didi 
 Michel hat den Vielfrass sogar mit einer 
Nachtsichtkamera erwischt. Es ist ein 
Dachs, der sich geschickt durch die 
Schutznetze zwängt und isst, was die 
Reben hergeben.  

Vielfrass kann nicht genug 
bekommen 

Kein Grund sich aufzuregen, meint 
Didi und trotzdem ist der Winzer ge-
nervt: «Ich weiss nicht, wie der Dachs so 

viele Trauben essen kann». Wie genau er 
den Dachs in den Schach kriegen will, 
weiss er noch nicht. Für diese Saison 
müssen wir erstmals die «Wümmete» 
abschliessen.  

Von den klassischen Zürcher Wein-
sorten wie Blauburgunder, Pinot Noir, 
Riesling und Sylvaner hat er auch alte 
Sorten angepflanzt, zum Beispiel eine 
rote Riesling-Sorte. Auch freut Didi sich 
über den neuen Rebberg oben beim 
Schützenhaus. Bis diese Reben Trauben 
geben, geht es aber noch ein paar Jahre. 
Er kann warten. Nach Frost und Hagel in 
den letzten beiden Jahren ist er gedul-
dig und realistisch geworden. Seine Ge-
duld wurde offenbar erhört: 2022 wird 
ein perfekter Jahrgang. 

Regula Wegmann  

Dieser Jahrgang verspricht Gutes
Fast einen Monat früher als üblich konnte dieses Jahr mit der 
«Wümmete» in den Rebbergen des Weinguts Diederik begonnen 
werden. Wie jedes Jahr halfen viele freiwillige Helferinnen und  
Helfer die Trauben sorgfältig abzulesen.  

Didi Michel zeigt, wo sich der Dachs satt 
gefressen hat.

Patrizia Michel: «Ich liebe das Zusam-
mensein mit den Helfern während der 
Wümmete.»
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Christentreff (Evangelische Freikirche 
Küsnacht und  Umgebung) 
Gottesdienste im Mehrzweckraum am Tobelweg 4, 
Küsnacht 
Sonntage, 9., 23. und 30. Oktober, 
um 10 Uhr, 
Sonntag,  16. Oktober, um 17.30 Uhr. 
Herzlich willkommen! 
Infos durch Andy Vetterli, Tel. 078 935 01 43, 
www.christentreff.ch 

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach 
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30 
Donnerstag, 6. Oktober, 14.00 Uhr 
St. Agnes Erlenbach, Jassnachmittag 
Samstag, 8. Oktober, 18.30 Uhr 
St. Agnes Erlenbach, Santa Messa (MCLI) 
Mittwoch, 12. Oktober, 18.00 Uhr 
St. Agnes Erlenbach, Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 13. Oktober 
Seniorenwanderung zum Kloster Fahr mit Andacht 
Sonntag, 23. Oktober, 19.30 Uhr 
St. Agnes Erlenbach, Taizégebet 
Montag, 24. Oktober, 14.30 Uhr 
Pfarreizentrum Küsnacht, offener Singnachmittag 
Dienstag, 25. Oktober, 19.00 Uhr 
Krypta Küsnacht, Marienfeier des katholischen 
Frauenvereins Küsnacht-Erlenbach 
Samstag, 29. Oktober, 10.00 Uhr 
St. Agnes Erlenbach, ökumenischer  
Kleinkindergottesdienst «Fiire mit de Chliine» 
Sonntag, 30. Oktober, 15.00 Uhr 
Pfarreizentrum Küsnacht, offenes Tanzen 
(internationale Volkstänze) 
Dienstag, 1. November, Allerheiligen 
19.00 Uhr, St. Georg Küsnacht, Eucharistiefeier, 
Mitwirkung Kantorengruppe 
Mittwoch, 2. November, Allerseelen 
19.00 Uhr, St. Georg Küsnacht, Eucharistiefeier 
mit Totengedächtnis, Mitwirkung Kantorei  
St. Georg; L. Bardos: Missa Tertia, Werke von  
Purcell und Bach 
Donnerstag, 3. November, 14.00 Uhr 
St. Agnes Erlenbach, Jassnachmittag 

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht 
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40 
Freitag, 7. Oktober, 17.30 Uhr 
Spezial Jugendgottesdienst 
Kirchgemeindehaus, Pfr. Fabian Wildenauer 
Sonntag, 9. Oktober, 10.00 Uhr  
Gottesdienst, Kirche, Pfr. Fabian Wildenauer 
Sonntag, 16. Oktober, 10.00 Uhr 
Gottesdienst, Kirche, Pfrn. Judith Bennett 
Sonntag, 23. Oktober, 10.00 Uhr 
Gottesdienst, Kirche, Pfr. René Weisstanner 
Samstag, 29. Oktober, 10.00 Uhr  
Fiire mit de Chliine, Kirche 
Pfrn. Judith Bennett 
Sonntag, 30. Oktober, 10.00 Uhr  
Familiengottesdienst zum Thema «Taufe» 
Kirche, Pfrn. Judith Bennett 
Dienstag, 1. November, 15.00 Uhr  
Heimgottesdienst Tägerhalde 
Alterszentrum Tägerhalde, Pfr. René Weisstanner 
18.15 Uhr  
Heimgottesdienst Wangensbach 
Seniorenheim Wangensbach, Pfr. René Weisstanner 
 
Cantus Küsnacht (ehem. Evangelischer Kirchenchor) 

www.cantus-küsnacht.ch 

Chor der reformierten Kirche  
Christer Løvold, Chorleiter, 079 758 60 05, für  
musikalische Anliegen; Ursula Bleuler, Präsidentin, 
079 647 98 64, für administrative Anliegen. 
 
 

 
Im Höchhuus, Seestrasse 123, 8700 Küsnacht 
044 910 80 36 
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr. Mo/So  geschlossen. 

 

 

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27,  
familienzentrum@kuesnacht.ch, 
www.kuesnacht.ch/familienzentrum 

Beratung und Treff für Familien 
mit Kindern im Vorschulalter. 
Familiencafé und Spielraum 
Dienstag und Donnerstag 14.30–17.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 9.00–11.30 Uhr 
Während der Schulferien nur am Mittwoch offen 
Beratung  
Mütter-/Väterberatung 
Offene und kostenlose Beratung zur Entwicklung, 
Ernährung und Pflege von Säuglingen. 
Mittwoch, 9.30–11.30 Uhr. Vera Tomaschett-Jenal, 
Mütterberaterin HF kjz Meilen. 
Angebote/Veranstaltungen 
Bewegung, Spass & Spiel 
Bewegung, Entspannung, Gleichgewicht und Kraft 
für Kinder von 1 bis 6 Jahren in Begleitung fördert 
die Konzentration und Koordination. 
Reim & Spiel: Kinderverse und Lieder  
für Kleinkinder ab 9 Monaten in Begleitung.  
In Zusammenarbeit mit der Bibliothek. 
 
 
 

 

Die Mitte: 
Die Mitte Erlenbach-Küsnacht, Marc Flückiger, 
Winkelstrasse 10, 8703 Erlenbach, 076 415 89 90  
info@diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch 
diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch 

Evan ge li sche Volks par tei (EVP) 
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14,  
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch 

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP) 
Michael Fingerhuth, Johannisburgstrasse 36 
8700 Küsnacht, 079 744 97 78 
michael.fingerhuth@fdp-kuesnacht.ch 

Grü ne Par tei (GP) 
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach, 
044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch 

Grünliberale Partei (GLP) 
GLP Küsnacht-Zollikon, Philippe Guldin, Obere Hesli-
bachstrasse 52, 8700 Küsnacht, 078 613 01 99 
phil.guldin@gmx.net, kuesnacht.grunliberale.ch 

Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP) 
Nicolas Bandle, Florastrasse 4, 8700 Küsnacht, 079 
170 80 20, nicolas@bandle.ch, svp-kuesnacht.ch 

So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP) 
Ueli Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch, 079 792 56 34 
ueli.haefeli@sunrise.ch, praesidium@sp-kuesnacht.ch 
sp-kuesnacht.ch 

 

Bürgerturnverein Küsnacht 
www.btvk.ch 
Donnerstag, 27. Oktober, 19–20.00 Uhr,  
Turnhalle 2 bei HesliHalle, Start des Ski-Fit 
für Jedermann/-frau. Jeweils jeden Donnerstag 
(ausser Schulferien). Keine Anmeldung erforderlich, 
Einstieg jederzeit möglich, Fr. 5.–/Abend,  
Auskunft/Leitung Nelly Vögeli-Sturzenegger 
Tel. 079 352 02 12, voegi@ggaweb.ch 
Jeden Dienstag, 20–21.45 Uhr, Turnhalle  
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit 
möglich, Auskunft Urs Vögeli Tel. 079 350 21 58 
Jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle,  
Turnen der Männerriege:  
19–19.55 Uhr Aufwärmen/Gymnastik, 20–21 Uhr 
Spiele, Auskunft Paul Altmann Tel. 079 659 38 58 

Da men turn ver ein Küs nacht 
www.dtvk.ch, info@dtvk.ch 

Frauenturnverein Küsnacht 
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch 
Frauenturnverein Berg 
Präsidentin: Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch, 
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch

Gesundheits- und Fitnesstraining  
(Tur nen für je der mann) 
Jeden Donnerstag 18.15–19.15 Uhr (ausgenom-
men Schulferien) unter Einhaltung des aktuellen 
Schutzkonzeptes. In der unteren Turnhalle des 
Schulhauses Zentrum, Rigistrasse, Küsnacht.  
Garderoben und Duschen stehen zur Verfügung. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahresbeitrag 
beim Leichtathletikclub Küsnacht.  
Leitung: Christa Schroff, ausgewiesene Fitness -
trainerin und Gymnastiklehrerin sowie  
Frowin Huwiler, Trainer für Funktionsgymnastik 
und Athletik, LC Küsnacht. 
Auskunft: Christa Schroff, 044 910 80 03 oder  
Frowin Huwiler, 079 635 88 21 

Kinderturnen Forch 
www.tv-forch.ch, 
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34 

Männerturnverein Forch  
Auskunft: Thomas Hering, 044 919 02 62 

Turnverein Forch  
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Roman Huber, 079 763 53 05 

Jugendriege Forch 
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Stefanie Kauer, 079 369 13 11 
 
 
 

 

Acappella-Chor b-live 
www.b-livechor.ch, info@b-livechor.ch 

Artischock 
Artischock, Postfach, 8700 Küsnacht oder  
www.artischock-verein.ch 

Basketballclub Küsnacht Erlenbach 
www.bcke.ch 

Bocciaclub Itschnach 
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117,  
8700 Küsnacht, 079 474 94 42,  
bocciaclub.itschnach@gmx.ch 

Bürgerforum Küsnacht (BFK) 
www.buergerforum-kuesnacht.ch,  
info@buergerforum-kuesnacht.ch  

Casa di Fiore 
www.casadifiore.ch 
044 910 71 73, 076 558 71 73,  info@casadifiore.ch 

Curling Club Küsnacht 
info@cck.ch, www.cck.ch 

Eisstock-Club Zollikon-Küsnacht 
bruzzo@bluewin.ch 

Familien-Club Küsnacht 
www.familienclubkuesnacht.ch 

Frauenverein Berg-Küsnacht 
Auskunft: Ruth Wyder, 044 919 05 63 

GCK Lions 
www.gcklions.ch, info@gcklions.ch 

GCK/ZSC Lions Nachwuchs 
www.lions-nachwuchs.ch, info@lions-nachwuchs.ch 

Harmonie Eintracht Küsnacht 
Präsidentin: Corina Pfander, 
www.harmonie-kuesnacht.ch 

Jugendmusik unterer rechter Zürichsee 
(Jumurz) 
Präsident: Oliver Fischer  
www.jumurz.ch und info@www.jumurz.ch  

Kammerorchester Männedorf-Küsnacht 
Isabelle Stalder, Präsidentin, 079 620 71 89 
www.kammerorchester-mk.ch 

Kulturelle Vereinigung Küsnacht 
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Kontakt: Esther Haltiner, esther.haltiner@bluewin.ch 

Küsnachter Frauen des gemeinnützigen 
Frauenvereins 
www.fvk.ch, Info: Renate Bernasconi 
renate.bernasconi@sunrise.ch 

Küsnachter Senioren-Verein 
Kontakt: Ruedi Enzler (ad-interim Präsident),  
r.enzler@ggaweb.ch

LCK Leichtathletik-Club Küsnacht 
Turnen für Jedermann, Donnerstag, 18.15 Uhr 
untere Turnhalle, Schulhaus Zentrum, Rigistrasse 
Küsnacht  
Leitung: Christa Schroff und Frowin Huwiler  
Kontakt: Leo Wyss, 078 890 48 71 
Na tur- und Vo gel schutz ver ein Küs nacht 
(NVVK) 
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Eric Christen, 
nvvkuesnacht@gmail.com 
Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach 
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26, 
8703 Erlenbach, 044 915 35 35 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
David Helm v/o Banjo, Alte Landstrasse 82,  
8700 Küsnacht, Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch 
Quartierverein Allmend 
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56,  
awolf@ggaweb.ch 
Quartierverein Goldbach 
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch 
Samariterverein Küsnacht 
www.samariter-kuesnacht.ch 
Schachklub Küsnacht  
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9, 
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch 
SC Küsnacht 
www.sckuesnacht.ch, sck-info@sckuesnacht.ch 
Senioren für Senioren (SfS) 
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon 
Kon takt: Se nio ren für Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, 
oder Ver mitt lungs stel le, 044 912 08 13  
 (Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr).  
www.se nio ren fu er se nio ren.ch 
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch 
SLRG Sektion Küsnacht 
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch 
Tagesfamilienverein Küsnacht 
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29 
Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht 
www.kulisse.ch, kontakt@kulisse.ch 
Velo-Club Küsnacht  
www.vck.ch 
Verein der Gartenfreunde Küsnacht 
Anmeldung für Warteliste: Anastasia Cahier,  
Vorstandsmitglied, 077 430 75 93 
cahier@gartenfreunde-küsnacht.ch 
Verein KULTURBAR Küsnacht 
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht 
www.kulturbarkuesnacht.ch 
Verein für Ortsgeschichte Küsnacht 
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch 
Alfred Egli, Präsident, 044 910 73 78, 
alfie.egli@gmail.com 
Verschönerungsverein Küsnacht 
www.vv-k.ch 
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 8700 Küsnacht, 
Dr. Peter Haldimann/Ueli Schmid, info@vv-k.ch 
Vitaswiss-Bewegungsgruppen 
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10 
 
 
 

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

Vereine



HAUSGEMACHTES
NATURTALENT FÜR 
STARKE ABWEHRKRÄFTE. 

Dorfstrasse 7
8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

 

 

STARKE A

Dorfstrasse 19 
8700 Küsnacht

by sabine schneidewind
undercover

jetzt auch 
NEU

Knackige Äpfel, Birnen,
Kürbisse und

feine Marroni aus dem Tessin

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di und Do geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

Wir zügeln!
Die Gottlieb Welti Weine AG

ist ab dem 1. 9. 2022 
nicht mehr an der Oberen Heslibachstrasse 86.

Neu: Finden Sie uns an der Zürichstrasse 77, 8700 Küsnacht.
 

 Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Mi 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache (044 910 03 13)
Kontakt: info@welti-weine.ch

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.welti-weine.ch 

Promter Hauslieferdienst, ohne Aufpreis 
Bestellungen unter:  

info@metzgerei-oberwacht.ch

 

 
 

 

 
 
 www.karrer-gaertnerei.ch  
044 910 07 65     Küsnacht  

Pflanzen für Ihr Zuhause, 
Garten & Balkon 

Tabatière Küsnacht
Bahnhofstrasse 6, 044 910 69 75

Zigarren, Tabak, Rum, Whisky, Accessoires

von Wyl Uhren + Schmuck  
Kirchgasse 45, Meilen 

Grosser Lagerräumungs verkauf bis 50% Raba琀  
15% auf nicht reduzierte Uhren + Schmuck 

(nicht kumulierbar oder auf Serviceleistungen)

Die nächste Dorfpost 
erscheint 

am 2. November. 
 

Redak tions schluss 
ist am 19. Oktober.


